
LOUISA STEAD
(1850-1917)



„Dir, o Heiland, 
Dir vertraue ich!“ 

(#273)



■ Geburt: 1850, Dover, England

■ Jugendzeit: nimmt Gottes Berufung 

als Missionarin an

■ 1871: Umzug nach Cincinnati, Ohio

■ Wunsch: Missionarin für China 

 konnte aber nicht wegen 
schwacher Gesundheit

■ 1875: Heirat mit Mr. Stead



■ 1880: Urlaub, mit der Familie am 
Strand auf Long Island

■ Mr. Stead hört den Schrei eines 
ertrinkenden Jungen

■ Mr. Stead stürzt sich ins Wasser, 
um den Jungen zu retten

■ Beide ertranken. 



„Warum diese Tragödie?“ 

■ Gebet  empfängt Gottes wahre Liebe 
und Willen

■ Ihr Lied = Gottes Antwort auf ihr Gebet

■ Sie erkennt, dass der wahre Glaube 
darin liegt, sich allein auf Gott zu 
verlassen – nicht auf ihren Ehemann.



Dir, o Heiland, dir vertrau ich, 
glaube, was dein Wort verspricht.
Deine Liebe macht mich glücklich, 
bis ich schau dein Angesicht. 
Jesus, Heiland, dir vertrau ich, 
niemals wird dein Ja ein Nein. 
Sei mein Leitstern, dir nur folg ich, 
dir gehör ich, dir allein. 

Du schenkst, Herr, mir dein 
Erbarmen, bringst mir Frieden, volles 
Heil. 
Deine Liebe trägt mich Armen, 
und Vergebung ist mein Teil. 
Jesus, Heiland, dir vertrau ich, 
niemals wird dein Ja ein Nein. 
Sei mein Leitstern, dir nur folg ich, 
dir gehör ich, dir allein. 

Dir, o Heiland, dir vertrau ich, 
glaube, was dein Wort 
verspricht.
Deine Liebe macht mich 
glücklich, 
bis ich schau dein Angesicht. 
Jesus, Heiland, dir vertrau ich, 
niemals wird dein Ja ein Nein. 
Sei mein Leitstern, dir nur folg 
ich, 
dir gehör ich, dir allein. 



■ 1880-1895: Kapkolonie

 dient den Landleuten, damit 
auch sie an das Evangelium 
glauben



■ 1895: Rückkehr nach Amerika, als ihr Gesundheitszustand 
schlechter wird

■ Nach Gesundung: Missionsreise nach Rhodesien (Zimbabwe)

■ Sie verbrachte ihr ganzes Leben in Afrika und verkündigte das 
Evangelium. 
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